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Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TV 1848 Schwabach : Post SV Augsburg 
Samstag, 11.02.2023, 19:30 Uhr

Mayr und Gmoser und Richter bleiben gegen den TV 1848 
Schwabach ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV 1848 Schwabach hat der Post SV Augsburg am Samstag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim TV 1848 Schwabach lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 7:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TV 1848 Schwabach mit 2 Ersatzspielerinnen antrat. Erfolgsgarant in
diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange umkämpft war die Partie zwischen Zieger /
Toth-Varvarikes und Gamm / Mayr, ehe sich die Gastspielerinnen mit 3:2 durchsetzten. Die
siegbringende Taktik fehlte Renner und Heruth bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gmoser und
Richter ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Anlaufschwierigkeiten musste Stella Zieger
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Johanna Toth-Varvarikes bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Marie
Gmoser. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Anke Renner nach einer 2:0-Führung gegen Sabine Mayr.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Sonja Heruth bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sabine Richter ab dem ersten Ballwechsel.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Stella Zieger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marie Gmoser. Das musste man neidlos
anerkennen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Keinen Punkt beisteuern konnte Johanna Toth-Varvarikes im Match gegen Nikola
Gamm, das 0:3 verloren ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Anke Renner
letztlich im Repertoire, um Sabine Richter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:
11, 3:11, 8:11. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TV
1848 Schwabach 1 Punkte, Post SV Augsburg 8 Punkte. Die siegbringende Taktik fehlte derweil
Sonja Heruth bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sabine Mayr ab dem Start. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1848 Schwabach am 18.02.2023 gegen den TV
Konradsreuth um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.03.2023 gegen den DJK SB
Landshut II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach

Doppel: Zieger / Toth-Varvarikes 0:1, Renner / Heruth 0:1 
Einzel: S. Zieger 1:1, J. Toth-Varvarikes 0:2, A. Renner 0:2, S. Heruth 0:2 

 Post SV Augsburg
Doppel: Gamm / Mayr 1:0, Gmoser / Richter 1:0 
Einzel: M. Gmoser 2:0, N. Gamm 1:1, S. Richter 2:0, S. Mayr 2:0


